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Im Einsatz für die Umwelt
„Mupf“ und die „Mülldetektive“ im Auftrag für eine nachhaltige Zukunft
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In der DRK Kita Großvernich 2
„Spatzennest“ wurde in den ver-
gangenen Wochen fleißig ermit-
telt: Die Kinder nahmen im Rah-
men des Projekts „Die Müllde-
tektive - Schätze aus der Tonne“
ihre Umwelt genau unter die Lupe
und beschäftigten sich intensiv
mit den Themen Müllvermeidung,
Recycling, Upcycling und Um-
weltschutz. Mit großer Neugier
und viel Engagement lernten die

„jungen Spatzen“, wie Abfall rich-
tig getrennt wird und warum ein
bewusster Umgang mit Ressour-
cen so wichtig ist. Spielerisch und
kreativ setzten sie sich mit nach-
haltigem Handeln auseinander
und entwickelten eigene Ideen
für eine saubere Umwelt.
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Karneval in Weilerswist
Gute Stimmung trotz grauem Himmel

Fotos: Gemeinde WeilerswistFotos: Gemeinde WeilerswistFotos: Gemeinde WeilerswistFotos: Gemeinde WeilerswistFotos: Gemeinde Weilerswist

Auch in diesem Jahr waren die
Karnevalsumzüge in unserer Ge-
meinde wieder ein echtes High-
light. In Weilerswist, Vernich,
Metternich, Lommersum, Der-
kum, Hausweiler und Ottenheim
zogen zahlreiche Gruppen und
Wagen durch die Straßen und
sorgten für ein buntes Bild und
beste Stimmung.
Das Wetter zeigte sich dabei zwar
eher durchwachsen - mit kühlen
Temperaturen und zeitweisem
Regen -, doch davon ließen sich
weder die Teilnehmenden noch
die vielen Besucherinnen und Be-
sucher am Straßenrand abhalten.
Überall war zu spüren, wie leben-
dig unser Brauchtum ist und wie
viel Freude der Karneval in unserer
Gemeinde bringt.
Ein besonderer Höhepunkt war der
Rathaussturm an Weiberfast-
nacht. Dieser fand in diesem Jahr
wetterbedingt in angepasster
Form im Bauhof statt, tat der aus-
gelassenen Stimmung jedoch kei-
nen Abbruch. Prinzessin Iris I.
stürmte mit ihrem Gefolge das
Rathaus und übernahm feierlich
den Schlüssel. Kurz darauf folgte
Prinz Luca I. vom Verein Mit-
einander Füreinander Vernich, der
gemeinsam mit seinem Gefolge
ebenfalls eindrucksvoll das Regi-
ment übernahm. Zahlreiche Kar-
nevalsgesellschaften, Tanzgrup-
pen und Gäste aus der gesamten
Gemeinde sorgten dabei für ein
stimmungsvolles und fröhliches
Miteinander.
Die große Beteiligung und die
Begeisterung aller Mitwirken-
den haben einmal mehr gezeigt,
welchen Stellenwert diese Tra-
dition für unsere Gemeinde hat.
Daher ist es unser gemeinsa-
mes Ziel, den Rathaussturm auch
im kommenden Jahr fortzufüh-
ren und als festen Bestandteil
des Weilerswister Karnevals weiter
zu pflegen.
Ein herzliches Dankeschön an un-
sere Vereine, Gruppen und alle

Unterstützenden, die mit viel En-
gagement dafür gesorgt haben,
dass die Umzüge auch in diesem
Jahr reibungslos stattfinden konn-
ten. Ebenso bedanken wir uns bei
den unterstützenden Unterneh-
men und allen, die Fahrzeuge und
Material zur Verfügung gestellt
haben.

Es war schön zu sehen, wie viele
Menschen in unserer Gemeinde
zusammengekommen sind, um
gemeinsam zu feiern und den Kar-
neval zu erleben. Genau das
macht Weilerswist aus.

Dreimol Wielde Alaaf...
...und Spanien Olé!
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Neuer Treffpunkt für Jugendliche
Ein Wunsch von Jugendlichen in Weilerswist ist Realität geworden!

Feuerwehr Weilerswist
Pilotprojekt soll Einsatzfahrten beschleunigen und Wartezeiten vermeiden
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Seit Dezember 2025 steht im Ge-
meindegebiet eine überdachte
Hütte zwischen Rewe und den
Bahngleisen als neuer Treffpunkt
für Jugendliche. Vorausgegangen
war ein Antrag einer Gruppe Ju-
gendlicher an das Kinder- und
Jugendparlament, in dem sie
sich einen Unterstand zum Treffen
gewünscht hatten.
Ziel des Projekts war es, Jugend-
lichen einen Aufenthaltsort zu bie-
ten, an dem sie sich treffen kön-
nen, ohne Anwohnende zu stören.
Gleichzeitig erklärten die Jugend-
lichen von Beginn an ihre Bereit-
schaft, sich aktiv zu beteiligen und
Verantwortung für den Treffpunkt
zu übernehmen.
Ihr Engagement zeigten sie unter
anderem durch das Sammeln von
Unterschriften sowie durch die ei-
genständige Recherche nach ge-
eigneten Unterständen und Hüt-
ten. In mehreren Gesprächen mit
Mitarbeitenden des Ordnungsau-
ßendienstes, des Jugendzentrums
sowie weiteren Beteiligten wur-
de das Vorhaben konkretisiert und
gemeinsam ein geeigneter Standort
gefunden.

Der neue Treffpunkt reagiert auf
einen seit Längerem bestehen-
den Bedarf: Während es im Ge-
meindegebiet zahlreiche Spiel-
plätze für Kinder gibt, standen
Jugendlichen bislang nur wenige
geeignete Orte zur Verfügung, an
denen sie sich ungestört aufhal-
ten konnten. Dies bestätigten
auch die Ergebnisse der im Herbst
2024 durchgeführten Befragung
von Kindern und Jugendlichen so-
wie die Werkstatt-Workshops im
Rahmen des Projekts „Kinder-
freundliche Kommune“.
Zuvor trafen sich Jugendliche häu-
fig an öffentlichen Orten wie Spiel-
plätzen, dem Bahnhofsareal oder
dem Gelände des Boule-Vereins.
Diese Nutzung führte gelegent-
lich zu unterschiedlichen Bedürf-
nissen im öffentlichen Raum. Mit
dem neuen Treffpunkt konnte nun
eine gemeinsame und konstruk-
tive Lösung umgesetzt werden.
Das Projekt zeigt, wie wirkungs-
voll die Beteiligung junger Men-
schen sein kann, wenn ihre Anlie-
gen ernst genommen und ge-
meinsam mit Verwaltung und Po-
litik umgesetzt werden. Mit dem

neuen Treffpunkt und die Umset-
zung des geplanten Unterstands
am Pumptrack, wird das Angebot
für Jugendliche im öffentlichen
Raum der Gemeinde Weilerswist
gezielt erweitert.
Sollten Jugendliche weitere Treff-
punkte wünschen, insbesondere

in den Außenortsteilen, können
sie sich gerne an das Kinder- und
Jugendparlament
(kjp@weilerswist.de)
oder an die Kinder- und Jugend-
beauftragten der Gemeinde Wei-
lerswist (kjb@weilerswist.de)
wenden.

Gemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde Weilerswist

Am 29. Januar fand im Sitzungssaal
des Rathauses eine gemeinsame
Veranstaltung der Firma Neovendi,
der Hochschule Mainz und der DB
InfraGO statt. Anlass war der Start
eines Pilotprojekts, an dem sich auch

die Feuerwehr Weilerswist beteiligt.
Ziel des Projekts ist es, die Anfahrt
von Einsatzfahrzeugen zu optimie-
ren und Verzögerungen durch ge-
schlossene Bahnübergänge möglichst
zu vermeiden. Gerade im Einsatzfall

können wenige Minuten entschei-
dend sein. Deshalb wird erprobt,
wie digitale Informationen die Rou-
tenwahl der Feuerwehr verbessern
können.
Hierfür werden die Tablets in den

Einsatzfahrzeugen sowie ausgewähl-
te Mitglieder der Feuerwehr mit ei-
ner speziellen App ausgestattet. Die-
se liefert bereits während der An-
fahrt aktuelle Informationen zu Bahn-
übergängen. Angezeigt wird, ob ein
Übergang geöffnet ist, wie lange er
voraussichtlich noch passierbar
bleibt oder, falls er geschlossen ist,
wie viel Zeit bis zur Öffnung der
Schrankenanlage verbleibt.
So kann die Feuerwehr frühzei-
tig entscheiden, ob ein Bahnü-
bergang genutzt wird oder ob
ein alternativer, schnellerer
Weg sinnvoller ist. Das erhöht
die Planungssicherheit und
kann wertvolle Zeit sparen.
Der Live-Betrieb des Projekts star-
tet am 01.03.2026. Bei erfolgrei-
chem Verlauf besteht die Mög-
lichkeit, künftig alle Mitglieder
der Feuerwehr auf Wunsch mit dieser
App auszustatten.
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Die Gemeinde gratuliert:
100 Jahre Lebensfreude: Katharina Orth de Navarro

Saatgutbibliothek
Saatgut leihen - Vielfalt ernten

Gemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde Weilerswist

Im Februar 2026 startet ein neues
Projekt der Gemeindebibliothek
Weilerswist in Kooperation mit
dem Verein zur Erhaltung der Nutz-
pflanzenvielfalt e.V.. Statt Büchern
gibt es dabei Gemüsesaatgut zur
Ausleihe und Vermehrung.
Warum eine Saatgutbibliothek?Warum eine Saatgutbibliothek?Warum eine Saatgutbibliothek?Warum eine Saatgutbibliothek?Warum eine Saatgutbibliothek?
Viele alte, samenfeste Gemüses-
orten verschwinden nach und nach
vom Markt. Der Verein zur Erhal-
tung der Nutzpflanzenvielfalt
setzt sich dafür ein, diese Sorten
lebendig zu erhalten - nicht in
einer Datenbank, sondern im Gar-
ten: Durch regelmäßigen Anbau
passen sich die Sorten mit jedem
Jahr besser dem jeweiligen Stand-
ort und den klimatischen Bedin-
gungen dort an. Das daraus ge-
wonnen Saatgut wird wieder zur
Verfügung gestellt zur nächsten
Aussaat. So soll auch in Weilers-
wist eine eigene Saatgutbibliothek
entstehen, die allen kostenlos zur

Verfügung steht.
So funktioniert“s: Leihen -So funktioniert“s: Leihen -So funktioniert“s: Leihen -So funktioniert“s: Leihen -So funktioniert“s: Leihen -
Aussäen - Ernten - ZurückgebenAussäen - Ernten - ZurückgebenAussäen - Ernten - ZurückgebenAussäen - Ernten - ZurückgebenAussäen - Ernten - Zurückgeben
In 4 einfachen Schritten können
sich Bürgerinnen und Bürger be-
teiligen:
• Kostenlos Saatguttütchen in

der Bibliothek ausleihen
• Gemüsesorten im Frühjahr

aussäen
• Am Ende der Saison die neuen

Samen ernten
• Das selbstgezogene Saatgut

wieder an die Bibliothek zu-
rückgeben

Über den Sommer gibt es reich-
lich Ernte für die Gärtnerinnen und
Gärtner, lediglich einen Teil des
Saatguts gibt man wieder in die
Bibliothek zurück. Dort wird es
wieder ins Buchungssystem auf-
genommen und im nächsten Jahr
weiterverliehen. Zur Verfügung
steht Saatgut für: Gartenmelde,
Salat, Tomate, Erbse und Bohne.

WWWWWas bras bras bras bras braucht es für die aucht es für die aucht es für die aucht es für die aucht es für die TTTTTeilnahme?eilnahme?eilnahme?eilnahme?eilnahme?
Neben Lust nur ein wenig Platz:
Ca. 2m² reichen laut der Initiative
aus. Ob diese im Garten, einem
Hochbeet oder einem Pflanztopf
auf dem Balkon sind, spielt keine
Rolle. Eine genaue Anleitung gibt
es natürlich dazu, inklusive prakti-
scher Tipps zur Anzucht, Pflege und
Saatgutgewinnung. So können
auch Menschen ohne gärtnerische
Erfahrung teilnehmen, das Wissen
wächst in der Saison einfach mit.
Mitmacher gesucht!Mitmacher gesucht!Mitmacher gesucht!Mitmacher gesucht!Mitmacher gesucht!
Das Saatgutbibliothek fügt sich
damit perfekt in die Essbaren Ge-
meinde Weilerswist ein: Ein offe-
nes Mitmach-Projekt, zugänglich
für alle, um praktisches Wissen
zu nachhaltigem Lebensmittelan-
bau zu fördern. Dafür werden jetzt
interessierte „Erstaussäer“ ge-
sucht, die Lust haben, in der ers-
ten Runde des Projekts mitzuma-
chen: Egal ob erfahrene Garten-

begeisterte oder neugierige Neu-
anbauer, Einzelpersonen, Schulen,
Kitas oder Vereine. Wir freuen
uns auf zahlreiche Mitmacher
und eine wachsende Saatgutbibli-
othek mit eigenem Weilerswister
Gemüsesaatgut.
Bei Fragen melden Sie sich gern
bei uns:
bibliothek@weilerswist.de oder
essbare-
gemeinde@weilerswist.de

Gemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde WeilerswistGemeinde Weilerswist

Am 14. Februar 2026 wird Katha-
rina Orth de Navarro 100 Jahre
alt. Wer ihr begegnet, merkt
schnell: Hier feiert nicht einfach
jemand ein beeindruckendes Al-
ter, hier steht eine Frau, die ihr
Leben immer selbst in die Hand
genommen hat.
Geboren 1926, hat sie ein ganzes
Jahrhundert Geschichte miterlebt.
Und doch ist es vor allem ihre
eigene Geschichte, die fasziniert.
Dreimal war sie verheiratet. Ihre
erste Ehe führte sie nach Frank-
reich. Von 1950 bis 1963 lebte sie
in Paris und arbeitete dort als Tän-
zerin in einer Revue. Glanz, Mu-
sik und lange Nächte bestimmten
ihren Alltag.
In dieser Zeit verliebte sie sich in
einen ägyptischen Akrobaten. Für
diese Liebe traf sie eine mutige
Entscheidung, ließ sich scheiden
und ging 1963 mit ihm nach Mal-
lorca, nach Paguera. Dort führten
die beiden gemeinsam einen

Nachtclub. Es waren aufregende
Jahre, geprägt von Kreativität,
Begegnungen und einem Hauch
von Abenteuer.
Später begann ein neues Kapitel.
Mit einem 17 Jahre jüngeren Spa-
nier zog sie weiter nach Ibiza,
bevor sie 1970 nach Köln zurück-

kehrte. Seit 1971 ist Weilerswist
ihre Heimat.
Aus ihrem bewegten Leben
stammt eine Tochter, die heute
80 Jahre alt ist. Auch deren Kin-
der, Enkel und Urenkel gehören
inzwischen zur Familie. Damit ver-
sammeln sich vier Generationen

unter einem Dach, wenn gefeiert
wird - von der 100-Jährigen bis zu
ihren Urenkeln. Ein beeindrucken-
des Familienbild.
Die Liebe zum Tanz hat sie nie
losgelassen. Doch auch jenseits
der Bühne blieb sie immer in Be-
wegung. Selbst mit fast 100 Jah-
ren war sie noch bis vor sechs
Monaten regelmäßig im Fitness-
center anzutreffen. Bewegung
war für sie nie Pflicht, sondern
Lebenselixier.
Was ihr Geheimnis ist? Vielleicht
die Neugier, vielleicht der Mut,
immer wieder neu anzufangen. Und
ganz sicher die Freude daran, das
Leben nicht nur vorbeiziehen zu
lassen, sondern es auszukosten.
Die Gemeinde Weilerswist gratu-
liert Katharina Orth de Navarro
herzlich zu ihrem 100. Geburts-
tag und wünscht ihr weiterhin
Gesundheit, Kraft und viele
schöne Momente im Kreis ihrer
großen Familie.
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Herzlichen Glückwunsch!
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Sitzungen im März
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Verkehrshelfer suchen dringend Verstärkung

Wir Verkehrshelfer sorgen jeden
Morgen dafür, dass unsere Kin-
der sicher zur Grundschule Josef-
Schaeben-Grundschule kommen.
Damit das auch weiterhin zuver-
lässig klappt, suchen wir Unter-
stützung für knapp 30 Minuten
morgens (vor Schulbeginn) in der
Zeit von 7:30 bis 8 Uhr.

Was Sie mitbringen sollten:
Freude daran, Kindern zu helfen,
Zuverlässigkeit, 30 Minuten Zeit
am Morgen.
Was wir bieten:
Eine tolle ehrenamtliche Aufgabe
für die Gemeinschaft, ein gutes
Gefühl, aktiv zur Sicherheit der Kin-
der beizutragen, ein freundliches

tolles Team.
Auch ein bis zwei Tage pro Woche/
oder alle zwei Wochen helfen uns
schon sehr weiter.
Bei Interesse oder Fragen melden
Sie sich bitte bei uns per E-Mail:
verkehrshelfer.grundschule@
gmail.com,
oder sprecht uns direkt vor Ort an.

Wir stehen an der Kölner Straße am
Kreisverkehr, an der Bachstraße und
an der Hol- und Bringzone an der
Donaustraße Ecke Meisenweg.
Jeder kann mitmachen, wir schulen
jeden davor und jeder bekommt eine
Warnweste und Kelle.
Gemeinsam machen wir den Schulweg
sicherer!
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Modelleisenbahnausstellung
mit Börse des Modelleisenbahnclubs Weilerswist

Fotos: privatFotos: privatFotos: privatFotos: privatFotos: privat

Am Wochenende des 14. und 15.
März ist es wieder soweit: Der
Modelleisenbahnclub Weilerswist
(MECW) lädt zur großen Modell-
eisenbahnausstellung mit Börse
ein. Im neuen Forum der Gesamt-
schule Weilerswist erwartet die
Besucher an beiden Tagen von 10
bis 17 Uhr ein abwechslungsreiches
und hochwertiges Ausstellungs-
programm.

Ein besonderes Highlight sind in
diesem Jahr die Modul- und Ei-
genbauanlagen von Henry Kar-
cher. Ebenfalls zu sehen sind die
Echtdampfer Brühl mit der Lok T3
sowie ersten Bauteilen einer Bau-
reihe 81, deren vollständige Umset-
zung in den kommenden Jahren ge-
plant ist.

Der bekannte Spezialist für Schrott-
und Stahlwerkszenen, Gerd Otto, ist

ebenfalls wieder mit dabei und prä-
sentiert detailreiche Industrieat-
mosphäre und Zubehörteile.
Die LGB-Anlage des MECW wird
erneut gezeigt - diesmal jedoch
mit neuen Akzenten und überar-
beiteten Modulen auf einer be-
eindruckenden Fläche von 10,60
mal 4 Metern. Bereichert wird
dies Ausstellung zudem durch
Helmut Leithoff, der sein Dampf-
lok-BW auf 7,60 mal 1,30 Me-
tern präsentiert und damit für
eine besonders stimmungsvolle
Szenerie sorgt.

Auf einer Gesamtfläche von 21 mal
7 Metern entsteht zudem eine
kombinierte H0- und H0m-Mo-
dulanlage. Beteiligt sind unter
anderem die SBEG mit ihrem
Bahnhof Hitstedt sowie Jürgen
Jahnke und Jürgen Piefke mit ihren
H0m-Modulen.

Die Mitglieder des MECW zei-
gen darüber hinaus eigene H0-
und H0m-Module, darunter auch
den neuen Bahnhof Murtal.

Mit dabei sind außerdem Bahn-
doktor Dirk Gardemann und viele
weitere bekannte Gesichter der
Modelleisenbahnszene.

Der Börsenteil der Veranstal-
tung ist wieder reichlich be-
stückt und bietet eine große
Auswahl für Sammler, Bastler
und Einsteiger. Für das leibliche
Wohl der Besucher sorgt traditionell
die Cafeteria.

Die Veranstaltung findet im
neuen Forum der Gesamtschu-
le in Weilerswist statt und rich-
tet sich gleichermaßen an Fa-
milien, Modellbahnfreunde und
Technikbegeisterte.
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Mit Kindersekt (Limonade mit Maracujasaft) wurde standesgemäßMit Kindersekt (Limonade mit Maracujasaft) wurde standesgemäßMit Kindersekt (Limonade mit Maracujasaft) wurde standesgemäßMit Kindersekt (Limonade mit Maracujasaft) wurde standesgemäßMit Kindersekt (Limonade mit Maracujasaft) wurde standesgemäß
angestoßenangestoßenangestoßenangestoßenangestoßen

Begleitet wurde das ganze Projekt
mit dem Maskottchen „Mupf“. Das
kleine Müllmonster erzählte in
einem Bilderbuch vom Mülltren-
nen und nahm die Kinder auf eine
spannende Reise mit. Nach jeder
Projekteinheit bekam „Mupf“ auf
sagenhafte Weise immer mehr
bunte Punkte.
Den Abschluss des Projekts bildet
die Präsentation am 19. Februar
im Mehrzweckraum der Kita. Dort
zeigtendie Kinder ihren Familien
und den anderen Kita-Kindern,
was Umweltschutz und Nachhal-
tigkeit wirklich bedeutet und wie
man dies auch im Kleinen umset-
zen kann. Gemeinsam wurde aus
der selbst hergestellten Bio-Erde
Kresse gepflanzt. Diese sorgte
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Am Ende des Projektes sind die Kinder offiziell MülldetektiveAm Ende des Projektes sind die Kinder offiziell MülldetektiveAm Ende des Projektes sind die Kinder offiziell MülldetektiveAm Ende des Projektes sind die Kinder offiziell MülldetektiveAm Ende des Projektes sind die Kinder offiziell Mülldetektive

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

gemeinsam mit frischen Brötchen
und Frischkäse für einen leckeren
Snack. Zum Abschluss hieß es dann
noch „Ran an das Müllmemory“.
Gemeinsam mit den Familien
spielten die „Mülldetektive“ ei-
nige Runden. Des Weiteren konn-
ten alle „Kunstwerke“ aus Plas-
tik bewundern. Mit bunten Tulpen
und etwas Nervennahrung für die
Projektleiterin Sinah Steinmetz
und köstlichen Kindersekt für
alle fand der Nachmittag dann
zusammen ein schönes Ende.
Das Projekt stärkt nicht nur das
Umweltbewusstsein der Kinder,
sondern fördert auch Verantwor-
tungsgefühl und Gemeinschafts-
sinn - ein wichtiger Beitrag für
eine nachhaltige Zukunft. FH

Jagdgenossenschaft
Weilerswist
Die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Weilerswist werden zu
einer Jagdgenossenschaftsversammlung
am Dienstag, dem 24. März 2026 um 19.00 Uhram Dienstag, dem 24. März 2026 um 19.00 Uhram Dienstag, dem 24. März 2026 um 19.00 Uhram Dienstag, dem 24. März 2026 um 19.00 Uhram Dienstag, dem 24. März 2026 um 19.00 Uhr
im Clubhaus des SSV Weilerswist, Zum Sportzentrum 24, Weilerswist
eingeladen.
TTTTTAAAAAGESORDNUNG:GESORDNUNG:GESORDNUNG:GESORDNUNG:GESORDNUNG:
1) Feststellung der ordnungsmäßigen Einladung
2) Bericht über die abgelaufenen Geschäftsjahre
3) Kassenprüfung und Bericht der Kassenprüfer
4) Weiterverpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Weilerswist
5) Verschiedenes
Das Jagdkataster kann vor der Versammlung eingesehen werden.
Weilerswist, den 12.2.2026
Heinz Willi Obladen, Jagdvorsteher

Anzeige
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Ambulantes Gesundheitszentrum Rhein-Sieg-Kreis

TAG DER OFFENEN TÜRTAG DER OFFENEN TÜR

VORTRÄGE im 2. Obergeschoss

10.30 Uhr  Lungenerkrankungen in Bewegung
 Priv. Doz. Dr. med. Stefan Pabst                                                                                                    
 Pneumologe
 Lungenpraxis Bonn

12.00 Uhr  Arthrose und Knorpelschaden: Das Behandlungsspektrum vom 
Gelenkerhalt zum Gelenkersatz. Was hilft wann?

 Dr. med. Holger Haas  
 Chefarzt Orthopädie, Unfallchirurgie & Sportmedizin
 Dr. med. Jochen Müller-Stromberg  
 Chefarzt Allg. Orthopädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin
 Gemeinschaftskrankenhaus Bonn Haus St. Petrus

14.30 Uhr Akuter Herzinfarkt-Vorbeugen, Erkennen, Handeln
 PD Dr. med. Luciano Pizzulli 
 Chefarzt  Kardiologie
 Gemeinschaftskrankenhaus Bonn Haus St.Petrus

ATTRAKTIONEN
 GANGANALYSE UND GANGTHERAPIE  
  mit Gewichtsentlastungssystem und integrierter Druckmessplatte.

DIGITALE FITNESSGERÄTE (MILON) 
 Kostenloses Training/Screening- & Beweglichkeitstests

VERGÜNSTIGTE WERTEKARTEN

SPIROMETRIE – LUNGENFUNKTIONSTESTUNG

WEITERE KOSTENLOSE PROGRAMMPUNKTE:
 Blutdruckmessung
 Handkraftmessung
 Hydrojetmassage
 Workshops Atemtherapie

… UND VIELES MEHR

KURSE
im 1. Obergeschoss – Gruppenraum 1

 10.30 Uhr  Rückenfit
11.30 Uhr  Tanzen für alle
12.30 Uhr   Psychomotorik –  

Bewegung für Körper,  
Geist und Seele

13.30 Uhr  Yoga zum Mitmachen
14.30 Uhr  Rückenfit

Leckere Speisen 
und Getränke 
aus dem 
Bistro Balance

www.siegreha.de
info @ siegreha.de
Tel.: 0 22 42|96 98 80

siegreha

Sieg Reha GmbH

Sieg Reha 2.0 in Alfter

Samstag, 14.03.2026 · 10 bis 16 Uhr
Konrad-Zuse-Str. 5 · 53347 Alfter
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Patronatsfest der Schützenbruderschaft Weilerswist
Den Auftakt in das Jahr 2026
machte wie immer das Patronats-
fest zu Ehren des heiligen St. Se-
bastian. In der heiligen Messe um
11 Uhr in der Pfarrkirche St. Mau-
ritius in Weilerswist, die durch
Pastor Horst Noeggerrath gehal-
ten wurde, gab es dieses Jahr ein
Highlight. Das amtierende Königs-
paar Georg und Antje Franke spen-
dete dem Verein eine neue Ma-
jestäten Kette und zwar für unse-
ren ersten Bambiniprinzen der
Bruderschaft. Feierlich wurde die-
se Kette im Anschluss an Finley
Powils, nach der Segnung, durch
den Präsidenten Christoph Dohm
überreicht.

Um 12:30 Uhr startete der Fest-
kommers mit einer Ansprache des
Präsidenten Christoph Dohm. Er
begrüßte alle Majestäten und An-
wesenden. In seiner Ansprache
ging Christoph Dohm auf das Le-
ben und Wirken des Heiligen Se-
bastian, der der Schutzpatron des
Vereins und vieler anderer deut-
schen Schützenvereine ist, ein.
Anschließend verabschiedete der
Kommandant der Bruderschaft
Sven Ellhof zwei Offiziere offiziell
in den Ruhestand. Es handelt es
sich um Franz-Josef Balkhausen
und Burhan Kanbur. Er dankte den
Beiden für ihre langjährige Tätig-
keit als Offiziere und hofft, dass
sie noch trotzdem lange Zeit
dem Verein und den Offizieren
verbunden bleiben.

Frisch durch eine Erbsensuppe
gestärkt begannen um 14 Uhr die
Ehrungen der Vereinsmeister und
Pokalsieger, die vom Präsidenten
der Bruderschaft Christoph Dohm
und dem Geschäftsführer Theo
Wahlen vorgenommen wurden.
Zuerst wurde aber noch das jüngs-
te Mitglied der Schützenbruder-
schaft feierlich aufgenommen.
Das aktive Mitglied Maximilian
Nolden hat mit seiner Frau Justi-
ne Nachwuchs bekommen und
diesen in alter Tradition direkt als
neues Mitglied im Verein ange-
meldet. Nun sind von der Familie
Nolden vier Generationen aktive
Mitglieder der Bruderschaft, was
sicher auch als außergewöhnlich
zu betrachten ist. Im Anschluss

wurden noch langjährige Mitglie-
der Aktiv wie Inaktiv geehrt. Nach
diesen Ehrungen bat Präsident
Christoph Dohm den stellvertre-
tenden Bezirksbundesmeister Se-
bastian Kürschgen zu sich nach
vorne zum Rednerpult. Es galt
noch ein verdientes Mitglied aus-
zuzeichnen. Je länger die Lauda-
tio verlesen wurde, wurde immer
mehr den Anwesenden klar um
wen es sich handelt. Es wurde der

stellvertretende Vorsitzende Sven
Ellhof mit dem Hohen Bruder-
schaftsorden ausgezeichnet.
Sven trat in jungen Jahren dem
Verein bei und ist mittlerweile
42 Jahre Mitglied und hat in die-
ser Zeit schon vieles erlebt. Sei-
en es die Stationen als Majes-
täten, die er sämtlich und nicht
nur einmal schon errungen hat-
te, noch die Zeiten im Vorstand
der Bruderschaft, in der er schon

stellvertretender Schießmeister,
Schießmeister und seit einiger
Zeit nun stellvertretender Vor-
sitzender ist. Mit großem Bei-
fall wurde ihm im Anschluss der
Orden von Sebastian Kürschgen
angesteckt. Mit dieser Ehrung
endete der offizielle Teil des Fest-
kommerzes und der Tag klang
gemütlich bei Kaffee, Kuchen
und dem ein oder anderen Kalt-
getränk aus.



Wir in Weilerswist | 59. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 06. März 2026 | Kw 10 | Rautenberg Media 11

Der Evangelische Krankenpflegeverein Lechenich
im Gymnicher Zug

Sessionsrückblick -
Karneval 2026 im AWO Altenzentrum Weilerswist

Am 03.02.2026 fand die jährliche
Karnevalssitzung in unserem AWO
Altenzentrum statt. Unter dem
Motto „Wir sind überALL“ erwar-
teten uns Sterne, glitzernde Kos-
tüme und spannende Auftritte;
Der Bürgermeister der Gemein-
de Weilerswist Dino Steuer be-
suchte uns zusammen mit dem
Verein Miteinander Füreinander
und deren Prinzen Lucas I. Unse-
re Bewohner*innen hatten als

„Sternenflotte“ ihren großen Auf-
tritt. Außerdem gab es tolle Tanz-
choreografien von unseren Mitar-
beitenden, von der Tanzgarde Hei-
merzheim und von den Dancing
Dads des TuS Vernich. Auch unser
Förderverein „Freundeskreis des
Altenzentrums Weilerswist“ ist
auf unserer Sitzung aufgetreten.
Wir bedanken uns herzlich bei al-
len Personen, die unsere Sitzung
mit ihren Auftritten bereichert

haben, sowie bei Helmut Hergar-
ten, der die Sitzung moderiert und
für großartige Stimmung gesorgt
hat.
Auch an Weiberfastnacht wurde
gefeiert - unsere Bewohner*innen
konnten sich über Livemusik und
über einen Besuch von Karnevals-
prinzessin Iris I. aus Metternich
freuen.
Im Weilerswister Karnevalszug nah-
men die Mitarbeitenden unserer

Einrichtung getreu unseres Mottos
als Außerirdische teil. Unsere
Bewohner*innen schauten begeis-
tert den bunten Zug an und ließen
den Nachmittag mit Kaffee und
leckeren Berlinern ausklingen.
Die Karnevalssession 2026 im
AWO Altenzentrum Weilerswist
war ein voller Erfolg, es wurde
gelacht und getanzt und unsere
Bewohner*innen hatten eine
Menge Spaß.

Der Evangelische Krankenpfle-
geverein Lechenich war mit Mit-
arbeitern des Pflegedienstes

und der Tagespflege als Pflege-
engel-Gruppe im Gymnicher
Zug dabei und feierte mit den

Jecken und reichlich Kamelle
Fastelovend bei Sonnenschein.
In der Tagespflege zeigten die

„Jemenicher Jonge un Mädche“
ihr Können und „Dä Quetschen-
büggel“.
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Rosenmontagszug in Ottenheim-Derkum-Lommersum
(„Klein-Spanien“)

Fotos: Hermann SchifferFotos: Hermann SchifferFotos: Hermann SchifferFotos: Hermann SchifferFotos: Hermann Schiffer

Am Rosenmontag fanden sich ge-
gen 12:30 Uhr 233 Personen am
Bahnhof Derkum ein, um am Kar-
nevalszug teilzunehmen. Bei reg-
nerischem Wetter und Tempera-
turen knapp über dem Gefrier-
punkt setzte sich gegen 13 Uhr
der närrische Zug aufgeteilt auf
sechs Festwagen und acht Fuß-
gruppen in Bewegung.
Von Ottenheim ging es über Der-
kum nach Lommersum.
Angeführt wurde der Karnevals-
zug vom Kinderprinzenpaar Tizia-
na und Liam vom Lommersumer
Kindergarten.
Bei den Fußgruppen waren u.a.
Engelchen und Teufelchen sowie
jede Menge Zootiere anzutreffen.
Neben der KG „Alt Lommezem“
waren auch wieder der SSV Ein-
tracht Lommersum („Gang of Pie-
kelskuhl“) jeweils mit einem Fest-
wagen und einer Fußgruppe mit
dabei.

Auf einem Festwagen kreiste die
Internationale Raumstation über
„Klein Spanien“.
Natürlich durfte die Showtanz-
gruppe „Dancing Cheers“ nicht
fehlten. 25 Tänzerinnen begleite-
ten den Rosenmontagszug durch
Ottenheim, Derkum und Lommer-
sum. Mit ihren wunderschönen
selbstgemachten Kostümen waren
sie wieder ein „Top-Act“ im Zug.
Auf dem Festwagen der KG „Alt
Lommezem“ war auch Zugleiter
Stefan Vonnahme beim Kamelle-
Werfen in Action. Mit Bravour be-
hielt er den Überblick und sorgte
zusammen mit seinem Team dafür,
das alles reibungslos und ohne
Blessuren vonstattenging.
Nach fast fünf Stunden traf der
Karnevalszug an der Lommersu-
mer Mehrzweckhalle ein.
Dort ging die Sause mit einer After-
Zoch-Party bis in die frühen
Morgenstunden weiter.
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Miteinander Füreinander feierte eine tolle Karnevalssession
mit Prinz Luca I

Der Verein Miteinander-Füreinander
Vernich e.V. blickt auf eine rund-
um gelungene Karnevalssession

zurück. In einem feierlichen Rah-
men wurde Prinz Luca I am 17. Ja-
nuar offiziell in sein Amt eingeführt

und begeisterte von Beginn an
mit seiner sympathischen Art und
seiner spürbaren Freude die Be-
sucher der Karnevalssitzung mit
und für behinderte Menschen.
Mit viel Engagement, guter Lau-
ne und echter Karnevalsleiden-
schaft repräsentierte Luca I den
Verein Miteinander-Füreinander
Vernich e.V. und bracht bei zahl-
reichen Auftritten Stimmung und

Frohsinn unter die Menschen im
Kreis Euskirchen und darüber hinaus.
Der Höhepunkt seiner Session war
schließlich der Rosenmontagszug
am 16. Februar. Auch wenn das
Wetter nicht immer mitspielte,
herrschte ausgelassene Stim-
mung, denn Prinz Luca I zeigte
sich wetterfest und genoss ge-
meinsam mit seinem Gefolge und
seinen Eltern das bunte Treiben.
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Auf dreifacher Jubiläumstour
Weilerswister Rotkreuz-Kitas Spatzennest und Sonnenblume mit bunten Kostümen im
Nelkensamstagszug - Seit zehn Jahren fester Bestandteil des Karnevalszuges -
Jubiläen: Kitas feiern beide runden Geburtstag

Die Gruppe der Weilerswister Rotkreuz-Kitas gehört zu den größten Fußgrup-Die Gruppe der Weilerswister Rotkreuz-Kitas gehört zu den größten Fußgrup-Die Gruppe der Weilerswister Rotkreuz-Kitas gehört zu den größten Fußgrup-Die Gruppe der Weilerswister Rotkreuz-Kitas gehört zu den größten Fußgrup-Die Gruppe der Weilerswister Rotkreuz-Kitas gehört zu den größten Fußgrup-
pen im Nelkensamstagszug. Fotos: Steffi Tucholke/pp/Agentur ProfiPresspen im Nelkensamstagszug. Fotos: Steffi Tucholke/pp/Agentur ProfiPresspen im Nelkensamstagszug. Fotos: Steffi Tucholke/pp/Agentur ProfiPresspen im Nelkensamstagszug. Fotos: Steffi Tucholke/pp/Agentur ProfiPresspen im Nelkensamstagszug. Fotos: Steffi Tucholke/pp/Agentur ProfiPress

Die Erzieherinnen der DRK-Kita Spatzennest und Sonnenblume aufDie Erzieherinnen der DRK-Kita Spatzennest und Sonnenblume aufDie Erzieherinnen der DRK-Kita Spatzennest und Sonnenblume aufDie Erzieherinnen der DRK-Kita Spatzennest und Sonnenblume aufDie Erzieherinnen der DRK-Kita Spatzennest und Sonnenblume auf
Jubiläumstour.Jubiläumstour.Jubiläumstour.Jubiläumstour.Jubiläumstour.

Bunte Konfetti-Punkte auf rot-
kreuzroten Umhängen machen die
Karnevalsgruppe der Weilerswister
Rotkreuz-Kitas zu einem Hingucker.
Sie gehören zu den größten Grup-
pen im Weilerswister Nelkensams-
tagszug und sind seit zehn Jahren
fester Bestandteil des närrischen
Lindwurms. In diesem Jahr sind die
beiden Kindertagesstätten mit zwei
weiteren Festen auf Jubiläumstour:
Die DRK-Kita Spatzennest wird
30 Jahre, die DRK-Kita Sonnenblume
sogar schon 50 Jahre alt.
Die Teilnahme am Karnevalszug
betrachten die beiden Kita-Leite-
rinnen Jasmin Nordmann und Mi-
chaela Mevissen als besonderen
Mehrwert für die Familien.
„Wenn wir hier jeck unterwegs

sind, haben wir einen ganz be-
sonderen Kontakt zu den Kindern
und ihren Familien - das stärkt
den Zusammenhalt und die Bin-
dung“, weiß Jasmin Nordmann.
Froh ist sie auch über die Unter-
stützung durch den Rotkreuz-
Kreisverband Euskirchen als Ar-
beitgeber, zum Beispiel in Form
von Wurfmaterial für den Karne-
valszug. „Das ist bei Weitem nicht
selbstverständlich“, betonen die
Kita-Leiterinnen.
Buntes Konfetti als GruppenkostümBuntes Konfetti als GruppenkostümBuntes Konfetti als GruppenkostümBuntes Konfetti als GruppenkostümBuntes Konfetti als Gruppenkostüm
Das Konfetti-Gruppenkostüm ha-
ben Eltern und Kinder allesamt
selbstgemacht. „Grundlage sind
unsere roten Fleecedecken, die
sind günstig und halten schön
warm“, erzählt Jasmin Nordmann.

Michaela Mevissen ergänzt: „Die
Eltern erhalten von uns Bastelpa-
kete und Muster und gestalten
ihre Kostüme damit selbst.“
Individuell ergänzt wurden die
Outfits dann beispielsweise durch
gepunktete Schleifen oder Hüte,
bunte Karnevalsschminke und
Luftballons an Boller- und Kinder-
wagen. Darin hatten die Kinder
der Fußgruppe dann auch eine
Rückzugsmöglichkeit, schließlich
zieht der Karnevalszug bis zu drei
Stunden durch die Straßen von
Weilerswist. „Danach sind unse-
re Kinder meist glücklich platt“,
erzählt Jasmin Normann lachend.
Auch abseits vom Straßenkarne-
val wird der Fastelovend in den
Rotkreuz-Kitas großgeschrieben.

Ob mit einer großen Sause an
Weiberfastnacht mit Tanz, Kostü-
men und Polonaise in der Kita
Sonnenblume oder sogar mit ei-
ner eigenen Kindersitzung in der
Kita Spatzennest.
Die Kindersitzung fand zusammen
mit der Karnevalsgesellschaft in
Vernich statt. Dafür hatten die
Kinder einen Tanz zum „Spatzen-
lied“ einstudiert, das das Erzie-
her-Team eigens für diesen Zweck
mit Hilfe von künstlicher Intelli-
genz selbst erstellt hatte. Darin
geht es um grüne, rote und blaue
Spatzen, die gemeinsam feiern
und ihr Kita-Leben lieben. Ganz
so wie beim Nelkensamstagszug:
Bunt im Karneval.
pp/Agentur ProfiPress

Den Mottowagen „Die DRK-Kitas auf Jubiläumstour“ schob Kita-Den Mottowagen „Die DRK-Kitas auf Jubiläumstour“ schob Kita-Den Mottowagen „Die DRK-Kitas auf Jubiläumstour“ schob Kita-Den Mottowagen „Die DRK-Kitas auf Jubiläumstour“ schob Kita-Den Mottowagen „Die DRK-Kitas auf Jubiläumstour“ schob Kita-
Leiterin Michaela Mevissen der Fußgruppe voran.Leiterin Michaela Mevissen der Fußgruppe voran.Leiterin Michaela Mevissen der Fußgruppe voran.Leiterin Michaela Mevissen der Fußgruppe voran.Leiterin Michaela Mevissen der Fußgruppe voran.

Kita-Leiterin Jasmin Nordmann (rechts) und ihre Kolleginnen hattenKita-Leiterin Jasmin Nordmann (rechts) und ihre Kolleginnen hattenKita-Leiterin Jasmin Nordmann (rechts) und ihre Kolleginnen hattenKita-Leiterin Jasmin Nordmann (rechts) und ihre Kolleginnen hattenKita-Leiterin Jasmin Nordmann (rechts) und ihre Kolleginnen hatten
beim Kamellewerfen sichtlich gute Laune.beim Kamellewerfen sichtlich gute Laune.beim Kamellewerfen sichtlich gute Laune.beim Kamellewerfen sichtlich gute Laune.beim Kamellewerfen sichtlich gute Laune.
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Prächtige Stimmung im „Weilerswister Gürzenich“ beim DVV
Vor, während und nach dem Sams-
tagsumzug in Weilerswist herrsch-
te beim Dorfverschönerungsver-
ein Weilerswist gute Stimmung.
Die Gäste erfreuten sich an le-
ckerem „Rievkooche, Ääzezupp,

Kölsch“ und mehr. Der Vereins-
vorsitzende Andreas Molter freue
sich über den regen Zulauf in der
Vereinsunterkunft.
Am 20. März findet die Jahres-
hauptversammlung für alle

Mitglieder mit Neuwahlen des
Vorstandes um 19 Uhr in der

Vereinsunterkunft, Kölner Stra-
ße 66, statt.
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Die zurückliegende Session war für die KG „Blau-Gold“
Weilerswist 1970 e.V. von mehreren Meilensteinen geprägt

Zunächst fanden im August 2025
Neuwahlen des Vorstands statt.
Dieter Cremer, der der „KG“ acht
Jahre lang vorgestanden hatte,
übergab sein Amt an Carsten Lan-
gen. Damit einher gingen Wechsel
auf weiteren wichtigen Vorstands-
positionen.
Carsten Langen verkörpert mit sei-
nem neu aufgestellten Vorstands-
team die jüngere Generation der
Karnevalsgesellschaft.
Die KG „Blau-Gold“ war im Okto-
ber 1970 gegründet worden und
veranstaltete am 19. Februar des
Folgejahres ihre erste Prunksit-
zung, an der 700 Gäste teilnah-
men. Die Session 2025/26 war so-
mit eine besondere, nämlich eine
Jubiläumssession.
8. Januar 1972 veranstaltete die
KG ihre erste Herrensitzung. Die
Teilnehmerzahl von 500 Männern,
mit jährlich ansteigender Tendenz,
zeigte, dass man mit dem Veran-
staltungskonzept auf dem rich-
tigen Weg war. 1992 gehört
auch eine Damensitzung festen

Angebot einer jeden Karnevals-
session. jedes Jahr ausverkaufte
Veranstaltungrundet das karneva-
listische Angebot der Karnevals-
gesellschaft ab.
Zudem nimmt die KG „Blau-Gold“
mit zwei Wagen am Weilerswister
Zug teil, den sie im Jahr 1972 ins
Leben gerufen und viele Jahre lang
organisiert hat. Die Organisation
des Zuges liegt nun bereits seit
mehreren Jahren in den bewähr-
ten Händen der Zugleitung der
Dorfvereinsgemeinschaft.
Die Session 2025/26 hielt für den
neuen Vorstand gleich mehrere he-
rausfordernde Aufgaben als weite-
re Meilensteine der Session bereit.
Eine davon war die Jubiläumsparty
am 7. November 2025. für ein
Abend in Weilerswist. 1.100 Gäste
aus Weilerswist und aus dem Um-
land waren der Einladung zum Fest
gefolgt und in die Erft-Swist-Halle
gekommen, gleich fünf Top-Mu-
sikgruppen aus der Kölner Mu-
sikszene gaben sich ein Stelldich-
ein und gratulierten der KG auf

ihre Weise, mit einer passenden
Auswahl aus ihrem musikalischen
Repertoire. Darunter waren u. a.
„de Bläck Fööss“ die „Höhner“
und die „Domstürmer“.
Nur rund zwei Monate später durf-
te sich die KG „Blau-Gold“ auch
anlässlich ihrer Herrensitzung am
10. Januar über eine gut gefüllte
Erft-Swist-Halle freuen. Über 800
Gäste hatten sich trotz ungünsti-
ger Witterungsbedingungen einge-
funden und durften eine von gran-
dioser Stimmung gekennzeichne-
te Veranstaltung mit attraktiven
Künstlern erleben, darunter das
Traditionscorps der „Altstädter“,
Guido Cantz, Torben Klein mit
Band, die „Rabaue“ und der be-
liebte Kölner Liedermacher und
Musiker Björn Heuser.
Die Damensitzung KG „Blau-Gold“
Weilerswist am 10. Februar hat
auch in diesem Jahr eine hohe An-
ziehungskraft ausgeübt. Der maxi-
malen Hallenkapazität von 1.018
Gästen stand eine weitaus höhere
Nachfrage gegenüber. Dies ist
auch erklärlich, denn wo sonst kann
man tatsächlich mit „Höhner“,
„Paveier“, „Klüngelköpp“, „Doms-
türmer“, „Räuber“ und „Lupo“
gleich fünf hochkarätige Kölner
Musikgruppen auf einer Veranstal-
tung erleben.
Beste Comedy war durch Guido
Cantz und Lieselotte Lotterlappen
garantiert. Der in der hiesigen Re-
gion noch überwiegend unbekann-
te weibliche Künstlercharakter,
hinter dem sich der Limburger
Comedian Joachim Jung verbirgt,

erwies sich als Volltreffer, der den
Saal rasch auf seiner Seite hatte.
Auch Freundinnen dynamischer
Tanzdarbietungen kamen auf ihre
Kosten; das Tanzkorps „Seiner Tol-
lität Luftflotte“ und die „Dancing
Cheers“ boten Tanz und Akrobatik
auf höchstem Niveau.
Rückblickend hat die KG mit ihrem
neuen Vorstand und Präsident Cars-
ten Langen an der Spitze in der
abgelaufenen Session rund 3.000
Gäste in drei Veranstaltungen be-
grüßen und unterhalten dürfen.
Die Karnevalsgesellschaft durfte
sich in den vergangenen zwei Jah-
ren einem deutlich sichtbaren Zu-
wachs an lebensjüngeren Mitglie-
dern erfreuen, wie man nicht nur
an der Besetzung des Elferrats der
beiden Sitzungen erkennen konn-
te, sondern auch am Karnevalswa-
gen der KG beim Weilerswister Zug
am 14. Februar. Die Altersspanne
auf dem Wagen reichte hier vom
acht Jahre alten jüngsten Mitglied
bis hin zu 68 Jahren.
An diesem Zug hatte sich die KG
mit zwei Wagen beteiligt. Alle Teil-
nehmenden freuten sich, dass sich
trotz des teilweise „useligen“ Wet-
ters so viele Menschen am Zug-
weg eingefunden hatten und wa-
ren sich einig, dass die Organisati-
on durch die Zugleitung, Mareike
und Dennis Weyer, einmal mehr
hervorragend war.
Gleiche Anerkennung gebührt
auch der Gemeinde und der Feu-
erwehr mit Blick auf Wegführung
und Zugwegabsicherung sowie
dem Deutschen Roten Kreuz.
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Auf dem Parkplatz gilt nicht automatisch
„rechts vor links“

Der Einkauf, ein kurzer Stopp
beim Baumarkt oder Supermarkt
- was gilt auf Parkplätzen eigent-
lich im Hinblick auf die Vorfahrt?
Viele verlassen sich auf die Re-
gel „rechts vor links“, wie sie
aus dem Straßenverkehr be-
kannt ist. Tatsächlich gilt diese
Regel auf Parkplätzen nur sehr
eingeschränkt.
„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher
kkkkkeine generelle eine generelle eine generelle eine generelle eine generelle VVVVVorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregel
Die Vorfahrtsregel „rechts vor links“
ist in der Straßenverkehrsordnung
(StVO) in § 8 Abs. 1 Satz 1 verankert
und gilt an jeder Kreuzung oder
Einmündung von Straßen ohne
besondere Verkehrszeichen.
Der Bundesgerichtshof (BGH) hat
jedoch entschieden, dass auf öf-
fentlichen Parkplätzen grund-
sätzlich keine „Straßen“ im Sin-
ne der StVO vorliegen, weil dort
keine Fahrbahnen mit fließendem
Verkehr bestehen, sondern weit
überwiegend Rangier- und Park-
platzbewegungen.
Folglich gilt „rechts vor links“ dort
nicht automatisch.

Stattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht und
KommunikationKommunikationKommunikationKommunikationKommunikation
Weil keine allgemeine Vorfahrts-
regel greift, heißt das:
Autofahrer müssen besondere
Vorsicht walten lassen und mit
unklaren Situationen rechnen.
Oft gilt die Regeln der gegensei-
tigen Rücksichtnahme (§ 1 StVO):
Wer fährt - wer rangiert?
Wer steht - wer fährt los? Ein Blick-
kontakt oder eine Handbewegung
kann helfen.
Betreiber oder Grundstücksei-
gentümer können durch Beschil-
derung oder Bodenmarkierungen
eigene Vorfahrtsregeln festlegen.
In solchen Fällen gilt dann die
jeweilige Regelung.
Wenn Sie auf einem größeren
Parkplatz, zum Beispiel eines Su-
permarkts oder eines Parkhau-
ses, unterwegs sind, gehen Sie
davon aus: Es ist keine klassische
Straße mit Regel-Kreuzung.
Fahren Sie langsam, achten Sie auf
Fußgänger, Fahrzeuge beim Rangie-
ren sowie auf verdeckte Sicht-Situ-
ationen, wie zum Beispiel zwischen
geparkten Fahrzeugen.
Seien Sie bereit, anderen Autos
Vorrang zu gewähren - auch wenn
formal keine Vorfahrtsregel gilt.
Prüfen Sie, ob Hinweisschilder
oder Bodenmarkierungen auf dem
Parkplatz vorhanden sind, die
eine bestimmte Vorfahrtsregel
oder Fahrtrichtung vorgeben.
Auch wenn viele Autofahrer refl-
exhaft davon ausgehen, dass
„rechts vor links“ überall gilt -
auf einem Parkplatz ist diese
Vorfahrtsregel nicht automatisch
anwendbar. Wer vorausschauend
fährt und Rücksicht nimmt, kann
das Risiko von Missverständnis-
sen oder Unfällen deutlich redu-
zieren. Ein kurzer Blick und et-
was Rücksicht reichen oft, um
sicher durch den Parkplatzalltag
zu kommen.
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Sicher unterwegs in die warme Jahreszeit
Frühjahrs-Check fürs Auto zahlt sich aus

Mit den ersten warmen Tagen
steigt die Lust auf Ausflüge, Wo-
chenendtrips und spontane Fahr-
ten ins Grüne. Doch bevor es los-
geht, sollte das Fahrzeug fit für
Frühjahr und Sommer gemacht
werden. Ein gründlicher Check
sorgt nicht nur für mehr Sicher-
heit, sondern kann auch teure Fol-
geschäden vermeiden.
Reifen, Bremsen, BeleuchtungReifen, Bremsen, BeleuchtungReifen, Bremsen, BeleuchtungReifen, Bremsen, BeleuchtungReifen, Bremsen, Beleuchtung
Nach dem Winter haben besonders
Reifen und Bremsen einiges hin-
ter sich. Spätestens wenn die

Temperaturen dauerhaft über sie-
ben Grad liegen, ist der Wechsel
auf Sommerreifen sinnvoll. Sie
bieten bei warmen Bedingungen
besseren Grip und verkürzen den
Bremsweg. Dabei lohnt sich auch
ein Blick auf Profiltiefe und Rei-
fendruck - letzterer beeinflusst
nicht nur die Sicherheit, sondern
auch den Kraftstoffverbrauch.
Streusalz und Feuchtigkeit setzen
zudem Bremsen und Beleuchtung
zu. Funktionieren alle Lichter ein-
wandfrei? Sind Bremsscheiben

oder -beläge stark abgenutzt? Ein
kurzer Werkstattbesuch bringt
Klarheit.
Batterie und KlimaanlageBatterie und KlimaanlageBatterie und KlimaanlageBatterie und KlimaanlageBatterie und Klimaanlage
nicht vergessennicht vergessennicht vergessennicht vergessennicht vergessen
Kalte Temperaturen beanspruchen
die Autobatterie stark. Startpro-
bleme treten häufig erst im Früh-
jahr auf. Ein Batterietest schafft
Sicherheit. Ebenso wichtig: die
Klimaanlage. Sie sollte regelmä-
ßig gewartet werden, damit sie
zuverlässig kühlt und keine unan-
genehmen Gerüche entstehen.

Sauber in die neue SaisonSauber in die neue SaisonSauber in die neue SaisonSauber in die neue SaisonSauber in die neue Saison
Eine gründliche Fahrzeugwäsche
- inklusive Unterboden - entfernt
Salzreste und schützt vor Korro-
sion. Wer seinem Auto zusätzlich
eine Lackpflege gönnt, sorgt nicht
nur für Glanz, sondern auch für
Werterhalt.
Ein Frühjahrscheck ist keine große
Investition, aber ein entscheiden-
der Beitrag zu Sicherheit, Komfort
und Langlebigkeit des Fahrzeugs.
So steht der nächsten Tour ins Grüne
nichts im Weg. (ak-o)

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Am Ende bitte mit Konfetti

Foto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-oFoto: Carruthers & Hobbs/istockphoto.com/akz-o

Was hinterlasse ich der Welt?
Diese Frage stellt sich vielleicht
beim Spaziergang über einen
Friedhof, beim Anblick eines Gra-
bes, um das sich niemand mehr
kümmert. Möchte ich, dass sich
meine Angehörigen später um
mein Grab kümmern müssen?
Möchte ich auf einem klassischen
Friedhof oder lieber in einem
Wald begraben werden? Diese
Fragen kann man sich zunächst
selbst stellen und anschließend
in einer Bestattungsvorsorge
festhalten.
Es liegt in der Natur des Men-
schen, sich ungern mit Dingen zu
befassen, die nach dem eigenen
Leben passieren. Doch unser Ab-
schied betrifft nicht nur uns, son-
dern vor allem unsere Familie und
Freunde, die bleiben. Was hin-
terlasse ich für Umstände, wenn
ich sterbe? Das Lebensende ist
für die Angehörigen oft der An-
fang vieler organisatorischer
Mühen. Die Hinterbliebenen ha-
ben den Wunsch, dem Verstor-
benen gerecht zu werden. Aber
was hätte sie oder er sich ge-
wünscht? Einen Sarg oder eine
Urne? Ein bestimmtes Lied, ei-
nen besonderen Schriftzug oder
vielleicht doch ein letztes Fest
mit Konfetti?
Immer mehr Menschen möchten
ihren Liebsten diese Entscheidun-
gen abnehmen.

Die steigende Zahl an Bestat-
tungsvorsorgen zeigt, dass Ver-
antwortung und Fürsorge auch
über das eigene Leben hinaus-
gehen. Eine durchdachte Be-
stattungsvorsorge ist eine
letzte Geste, die wir unseren
Angehörigen schenken.
Doch auch über den eigenen Kreis
hinaus hinterlassen wir Spuren.
Immer mehr Menschen wün-
schen sich eine Bestattung, die
die Umwelt nicht belastet.
Biologisch abbaubare Urnen aus
Holz oder Kohle sind gefragt,
ebenso pflegefreie Grabstellen
auf Friedhöfen oder in Bestat-
tungswäldern. Wie bei bewuss-
ter Ernährung oder nachhaltigem
Konsum wollen viele auch im Tod
Verantwortung übernehmen und
ihre letzte Reise umweltfreundlich
gestalten.
Das Wissen um den Tod kann so
auch eine Chance sein, bewusst
über die eigene Zukunft hinaus-
zublicken. Wer sich über die ver-
schiedenen Möglichkeiten einer
Bestattungsvorsorge oder um-
weltbewussten Bestattung infor-
mieren möchte, findet zum Bei-
spiel auf www.bestatter.de hilf-
reiche Informationen. Über die
integrierte Bestatter-Suche lässt
sich zudem ein Bestatter vor Ort
finden, der eine persönliche Be-
ratung anbietet. Am Ende also
mit Konfetti? Vielleicht aus ech-
ten, biologisch abbaubaren Blü-
tenblättern? Was wir hinterlas-
sen wollen, darauf hat jeder sei-
ne eigene Antwort. Nur eines ist
sicher: Wer sich zu Lebzeiten
Gedanken über seine eigene Be-
stattung macht, macht es sei-
nen Verwandten und Bekannten
leichter. (akz-o)
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Aus dem Truck-Inn-A61
wird mehr als ein
Rastplatz-Imbiss

Wir entwickeln unsere Küche
neu - mutig, modern und vor
allem gesund. Mit einem klaren
Anspruch: ein lebendiger Treff-
punkt für die gesamte Region zu
werden. Freuen Sie sich auf ein
zeitgemäßes Konzept, neue Ge-
nussmomente und eine Atmos-
phäre, die verbindet - stilvoll, of-
fen und herzlich. Hier entsteht ein
Ort für Begegnung, Austausch und
gutes und gesundes Essen.
Bleiben Sie gespannt -
wir freuen uns auf Sie!
Über mich:Über mich:Über mich:Über mich:Über mich:
Ich bin Susanne Peeters, Ge-
schäftsführerin des Truck-Inn-
A61 - Unternehmerin mit Vision
und Leidenschaft.

Als Frau in einer Branche, die
oft anders geprägt ist, gehe ich
bewusst neue Wege: mit Klar-
heit, Empathie und dem Mut zur
Veränderung.
Mir ist wichtig, Verantwortung
zu übernehmen, Qualität vorzu-
leben und einen Ort zu schaffen,
der Menschen zusammenbringt -
unabhängig davon, woher sie
kommen.
Dieses neue Restaurantkonzept
trägt meine Handschrift: modern
gedacht, nachhaltig ausgerich-
tet und mit viel persönlichem
Engagement umgesetzt.
Mein Team und ich freuen uns
darauf, Sie bald persönlich
begrüßen zu dürfen.

Anzeige

„Der Gott des Gemetzels“
Theaterverein kompAct theater e. V.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. März, März, März, März, März, 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr 19:30 Uhr,,,,,
Martin-Luther KircheMartin-Luther KircheMartin-Luther KircheMartin-Luther KircheMartin-Luther Kirche,,,,,     WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Kathrin Magno, Ursula Strickst-
rock, Jonas Kuley und Valerio Mag-
no sind das Ensembles des Theater-
vereines kompAct theater e. V. aus
Mechernich. Die Regie liegt in den
feinfühligen Händen von Justine
Fichtner. Souffleuse Beatrice Lange
komplettiert die Produktion.
Wie immer gilt bei uns: der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkommen.
Nach unserer Show in Weilers-
wist spielen wir unter anderem
noch an diesen Orten:
Sonntag, 7. Juni, 18 Uhr, Freie Vey-
talschule in Mechernich-Satzvey
Sonntag, 14. Juni, 19 Uhr, Dreh-
werk 17/19 in Wachtberg

Samstag, 20. Juni, 17 Uhr, Kultur-
zentrum Löhrerhof in Hürth, im
Rahmen unserer Nominierung
zum Amateurtheaterpreis NRW
Das StückDas StückDas StückDas StückDas Stück
Der Gott des Gemetzels (franzö-
sicher Originaltitel: Le Dieu du
carnage) ist ein Theaterstück von
Yasmina Reza.
Das Stück handelt vom heftigen
Konflikt zweier Ehepaare. Den
Konflikt ausgelöst hatte ursprüng-
lich eine gewaltsame Auseinander-
setzung der Söhne. Das Stück dreht
sich aber schon bald um die per-
sönlichen Probleme der Protago-
nisten. Der Gott des Gemetzels
gehört zu den erfolgreichsten The-
aterstücken der letzten Jahre.
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Versuchter Diebstahl aus Wohnmobil
Weilerswist-Metternich. Im Zeit-
raum von Dienstag, 27. Januar,
17 Uhr, bis Samstag, 21. Februar,
10 Uhr, kam es in Weilerswist-
Metternich zu einem versuchten
Diebstahl aus einem Wohnmobil.
Unbekannte beschädigten das
Dreiecksfenster der Fahrertür.

Durch das offene Fenster wurde
versucht, die Zentralverriegelung
von innen zu entriegeln.
Eine zusätzliche Sicherung in
Form eines Metallriegels an al-
len Türen verhinderte jedoch den
Zugriff auf das Fahrzeug. Es wur-
den keine Gegenstände aus dem

Wohnmobil entwendet.
Zeugen, die Hinweise zu den
Unbekannten oder dem Tatge-
schehen geben können, werden
gebeten, sich bei der Polizei

Euskirchen unter 02251 7990 oder
per E-Mail an
poststelle.euskirchen@
polizei.nrw.de
zu melden.

Seminare fürs Ehrenamt:
Sicherheit bei Festumzügen
Die Ehrenamtsagentur Kreis Eus-
kirchen lädt alle Vereine und Or-
ganisationen, die Festumzüge
durchführen, herzlich zu einem
Seminar zum Thema „Veranstal-
tungssicherheit bei Festumzügen“
ein.
Immer mehr ehrenamtliche Ver-
anstalter stehen vor der Heraus-
forderung, Sicherheitsanforderun-
gen, rechtliche Vorgaben und or-
ganisatorische Abläufe professio-
nell umzusetzen. Das praxisori-
entierte Seminar bietet eine kom-
pakte Einführung in die Grundla-
gen der Veranstaltungssicherheit
und vermittelt wichtiges Wissen
für die sichere Planung und Durch-
führung von Umzügen.
Im Mittelpunkt stehen unter an-
derem folgende Inhalte:
• Einführung in die Grundlagen

der Veranstaltungssicherheit
• Verantwortlichkeiten
• Typische Risiken

bei Festumzügen
• Sicherheit von Festwagen,

Fahrzeugen und Aufbauten
• Mitfahrt und Begleitung von

Fahrzeugen
• Umgang mit Alkohol
• Notfallmanagement
Die Teilnehmenden erfahren praxis-
nah, wie Gefahren frühzeitig er-
kannt, Risiken minimiert und Not-
fälle strukturiert bewältigt werden.

Seminardetails:Seminardetails:Seminardetails:Seminardetails:Seminardetails:
Datum: 16. April, 18 Uhr
Ort: Sitzungssaal Kreishaus,
Euskirchen
Teilnahmegebühr: kostenfrei
Aufgrund der begrenzten Teilneh-
merzahl ist eine Anmeldung nö-
tig. Interessierte melden sich bit-
te per E-Mail unter Angabe des
Vereins bzw. der Organisation an
ehrenamt@kreis-euskirchen.de
an.
Kontakt: Ehrenamtsagentur Kreis
Euskirchen
Telefon: 02251 15-1361
E-Mail:
ehrenamt@kreis-euskirchen.de



Wir in Weilerswist | 59. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 06. März 2026 | Kw 10 | wir-in-weilerswist.de/e-paper24

Faszinierende Schönheiten und Naturschätze

Manchmal ist es nur ein einziger
Blick - und man ist verzaubert. Glit-
zernde Kristalle, geheimnisvoll
schimmernde Farben und kraftvolle
Formen: Edelsteine sind einzigarti-
ge Geschenke der Natur, entstan-
den tief im Inneren der Erde und seit
Jahrhunderten Sinnbild für Schön-
heit, Kraft und Beständigkeit.
In der ArsMineralis in Losheim/Eifel,
direkt an der deutsch-belgischen

Grenze, erwartet Sie eine Welt vol-
ler Staunen und Entdeckungen. Auf
über 500 Quadratmetern präsentie-
ren wir eine beeindruckende Vielfalt
an Mineralien und Schmuckstücken:
majestätische Amethystdrusen, kla-
rer Bergkristall, zarter Rosenquarz,
ausdrucksstarke Achate und Turma-
line sowie seltene Besonderheiten
wie Ozean-Jaspis oder Schungit. Ob
als dekorativer Blickfang, persönli-

cher Heilstein oder liebevoll ausge-
wähltes Schmuckstück - jedes Stück
erzählt seine eigene Geschichte.
Ergänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durch
hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-
mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-
dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden An-An-An-An-An-
lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.
Ein weiterer Herzensbereich ist un-
sere große Fachabteilung für Natur-
heilmittel nach der Lehre der Hilde-

gard von Bingen. Ihre ganzheitliche
Sicht auf Körper, Geist und Seele ist
heute aktueller denn je. Ganz nach
ihrem Leitsatz „Vorsorge kommt vor
der Sorge“ finden Sie bei uns ausge-
wählte Gewürze, Tees, Öle und wei-
tere Produkte sowie passende Lite-
ratur und Heilsteine.
Die ArsMineralis befindet sich im
Gebäude der bekannten ArsKRIP-
PANA - der größten Krippenaus-
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stellung Europas - sowie der faszi-
nierenden ArsFIGURA mit ihrer ein-
zigartigen Ausstellung historischer
Puppen und Automaten. Ein Besuch
wird so zu einem besonderen Erleb-
nis für die ganze Familie.
TTTTTauchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine WWWWWelt vollerelt vollerelt vollerelt vollerelt voller
NaturNaturNaturNaturNatur,,,,, K K K K Kunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspiration.ation.ation.ation.ation.
Direkt gegenüber befindet sich das
Möbel Outlet Ludwig. Auf fast 3.500
qm wird eine riesige Auswahl an
Sitzgarnituren in den verschiedens-
ten Zusammensetzungen, TV-Sessel,
Boxspringbetten, Esszimmertische
und Stühle, Wohnwände, Schränke
und Kleiderschränke, Matratzen,
Teppiche und viele weitere Ac-
cessoires geboten. Interessierte
finden hier Qualitätsmöbel, Mar-
kenstücke und wertige Exponate
zu einem ansprechenden Preis-
Leistungsverhältnis.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Im belgischen Super-

markt, Delhaize, direkt nebenan fin-
den Sie belgische Spezialitäten, wie
Abteibier und ein günstiges Kaffee-
angebot. Und dann gibt es noch das
gemütliche Café Old Smuggler wo

Sie den herrlichen belgischen Ku-
chen direkt vor Ort genießen kön-
nen. Montags haben die Ausstellun-
gen und ArsMineralis Ruhetag,
ansonsten ist an allen Tagen auch

sonntags geöffnet.
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
Infos: www.arsmineralis.net - sowie
www.grenzgenuss.net
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Einmalige Kunstwerke aus dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen

Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung. Fotos: Thomas Bechtold I FreierHier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung. Fotos: Thomas Bechtold I FreierHier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung. Fotos: Thomas Bechtold I FreierHier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung. Fotos: Thomas Bechtold I FreierHier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung. Fotos: Thomas Bechtold I Freier
ArchitektArchitektArchitektArchitektArchitekt

Zülpich. Nachhaltigkeit und ein
bewusster Umgang mit Ressour-
cen gewinnen für viele Menschen
zunehmend an Bedeutung. Ein
Material, das diese Ansprüche
nahezu mühelos erfüllt, ist Furnier:

hauchdünn geschnittenes Holz
aus ausgewählten Bäumen, die
sich besonders gut für die Fur-
nierherstellung eignen. Doch Fur-
nier kann weit mehr, als nur „Na-
tur pur“ zu sein. Aus dem edels-
ten Teil des Baumes entstehen -
je nach Art der Zusammenstel-
lung - echte Unikate, die es so
kein zweites Mal auf der Welt gibt.
Sie ziehen Betrachter sofort in
ihren Bann und schenken etwa
einem furnierten Möbelstück oder
einer veredelten Oberfläche Tag
für Tag eine nachhaltige, extra-
vagante Ausstrahlung.
Furnieroberfläche ist nicht gleich
Furnieroberfläche. Zu der im
Baum gewachsenen Einzigartig-
keit jedes einzelnen Furnierblat-
tes kommt das kunstvolle Zusam-
mensetzen der Blätter zu einem
harmonischen Gesamtbild. „Die
Mitarbeitenden in der Furnierin-
dustrie, die Furnieroberflächen in
allen denkbaren Größen planen
und fertigen, vereinen handwerk-
liches Können mit einem ausge-
prägten künstlerischen Blick. Der
Kundenwunsch ist das eine - doch
was am Ende entsteht, stellt Auf-
traggeber aus der Möbel-, Auto-
mobil- und Bodenbelagsindustrie

sowie aus dem Innenausbau
immer wieder aufs Neue mehr als
zufrieden“, erklärt Dirk-Uwe
Klaas, Geschäftsführer der Initia-
tive Furnier + Natur (IFN).

Wie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedeneWie Furnier durch verschiedene
Fügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wirdFügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten,
kommen unterschiedliche Techni-
ken zum Einsatz. Beim sogenann-
ten „Stürzen“ werden die Blätter
so ausgewählt und gelegt, dass
sie sich spiegeln - eine Optik, die
besonders bei lebhaft gemaser-
ten Hölzern beeindruckt. Beim
„einfachen Stürzen“ wird eines
von zwei übereinanderliegenden
Blättern entlang einer Längs-
oder Querfuge aufgeklappt. Beim
„doppelten Stürzen“ hingegen
wird jedes zweite Blatt eines Vie-
rerpakets sowohl senkrecht als
auch waagerecht geklappt.
Dadurch entstehen dynamische
Furnierbilder mit Kreuzfugen, die
sogar diagonal verlaufen können.
Das „Schieben“ erzeugt dagegen
ein ruhigeres, klassischeres Bild.
Hier werden die Blätter ohne Um-
drehen nacheinander vom Stapel
genommen und aneinanderge-
reiht. Die Maserung wiederholt



Wir in Weilerswist | 59. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 06. März 2026 | Kw 10 | Rautenberg Media 27

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

sich, ohne symmetrisch zu wirken
- ein zeitloser, eleganter Effekt.
Sind die Furnierblätter gefügt,
werden sie verklebt und fein ge-
schliffen. „Anschließend folgt die
Oberflächenbehandlung - zum
Beispiel mittels Beizen, Ölen,
Wachsen oder durch den Einsatz
von Lacken und Lasuren. Dadurch
wird die natürliche Maserung noch
stärker hervorgehoben“, erläutert
Klaas. Und er fasst zusammen:

„Furnier ist nach seiner Verarbei-
tung so schön und einzigartig, dass
man beinahe versucht ist, es wie
ein Kunstwerk hinter Glas an die
Wand zu hängen. Gleichzeitig
bleibt es ein Stück Natur, schont
Ressourcen und veredelt große
Flächen mit minimalem Materia-
leinsatz. Ein echter Allrounder für
naturverbundene Individualisten.“
IFN/DS
Initiative Furnier + Natur e.V.

Ein Meisterwerk der Natur: Diese Kommode zeigt auf perfekte Weise,Ein Meisterwerk der Natur: Diese Kommode zeigt auf perfekte Weise,Ein Meisterwerk der Natur: Diese Kommode zeigt auf perfekte Weise,Ein Meisterwerk der Natur: Diese Kommode zeigt auf perfekte Weise,Ein Meisterwerk der Natur: Diese Kommode zeigt auf perfekte Weise,
was alles mit Furnier möglich ist. Fotos: Bleier Lebensräumewas alles mit Furnier möglich ist. Fotos: Bleier Lebensräumewas alles mit Furnier möglich ist. Fotos: Bleier Lebensräumewas alles mit Furnier möglich ist. Fotos: Bleier Lebensräumewas alles mit Furnier möglich ist. Fotos: Bleier Lebensräume
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Eine Erbschaft ist dem Finanzamt zu melden
Ob ein Einfamilienhaus, Geldver-
mögen oder Familienschmuck -
wer erbt, hat auch Pflichten ge-
genüber dem Finanzamt. Denn
jede Erbschaft und jedes Ver-
mächtnis muss gemeldet werden.
Da auf das Erbe möglicherweise
Steuern anfallen, ist das Finanz-
amt daran interessiert, wer wem
was vermacht hat. Wer diese Mel-
dung versäumt, riskiert ein Buß-
geld oder ein Strafverfahren
wegen Steuerhinterziehung.
Was Erben wissen müssen: alle
Informationen zu Fristen, Mel-
deverfahren und Freibeträgen
im Überblick.
Ich habe geerbt, was ist zu tun?Ich habe geerbt, was ist zu tun?Ich habe geerbt, was ist zu tun?Ich habe geerbt, was ist zu tun?Ich habe geerbt, was ist zu tun?
Sobald Erben vom Vermögens-
übergang erfahren, müssen sie ihr
Finanzamt innerhalb von drei Mo-
naten von sich aus über das Erbe
oder das Vermächtnis informie-
ren. Dafür ist ein formloses, aber
inhaltlich umfassendes Schreiben
zu erstellen. Darin müssen der
Name, die Anschrift und der Beruf
des Erblassers sowie des Erwer-
bers angegeben werden. Des Wei-
teren müssen der Todestag und
der Sterbeort genannt werden.
Auch die Art, der Umfang und der
Wert des Vermögens müssen auf-
geführt sein. Ergänzend muss das
Finanzamt über das Verwandt-
schaftsverhältnis zwischen Erblas-
ser und Erbe informiert werden.
Die Erbschaftsanzeige nach § 30
ErbStG kann elektronisch als ELS-
TER-Nachricht oder in Briefform
erfolgen. Zuständig ist das Finanz-
amt am Wohnsitz des Erblassers,
jedoch hat nur selten ein Finanz-
amt eine Erbschaftsteuerstelle
bei sich. Das befähigte Finanz-
amt für den Wohnbezirk ist im

Verzeichnis auf den Internetsei-
ten des Bundesfinanzministeri-
ums einsehbar. Nach dem Eingang
der Meldung prüft das Finanzamt
im nächsten Schritt, ob eine Erb-
schaftsteuererklärung erforder-
lich ist. Diese wird zur Pflicht, wenn
Vermögenswerte wie Immobilien,
Wertpapiere, Bankguthaben oder
Unternehmensanteile übergehen.
Freibeträge befreienFreibeträge befreienFreibeträge befreienFreibeträge befreienFreibeträge befreien
von der Steuerpflichtvon der Steuerpflichtvon der Steuerpflichtvon der Steuerpflichtvon der Steuerpflicht
Doch nicht jede Erbschaft ist steu-
erpflichtig. Das Gesetz gewährt
Freibeträge, die sich nach dem
Verwandtschaftsgrad richten. Da-
her ist es für den Fiskus von Inte-
resse, in welchem Verhältnis die
Beteiligten zueinanderstehen. Für
Ehepartner oder eingetragene Le-
benspartner sind bis zu 500.000 Euro
steuerfrei. Kinder dürfen von
jedem Elternteil 400.000 Euro
und Enkel von ihren Großel-
tern 200.000 Euro steuerfrei er-
ben. Geschwister, Nichten, Neffen
und Lebensgefährten können mit
einem Freibetrag von 20.000 Euro
rechnen.
„Viele wissen gar nicht, dass sie
verpflichtet sind, das Finanzamt
aktiv zu informieren - selbst dann,
wenn sie glauben, keine Steuern
zahlen zu müssen“, erklärt To-
bias Gerauer, Vorstand der Lohn-
steuerhilfe Bayern (Lohi). Auch
wenn die Erbschaft unterhalb der
steuerfreien Grenze liegt, bleibt
die Meldepflicht bestehen. Die
Freibeträge befreien zwar von der
Steuer, jedoch nicht von der An-
zeigepflicht. Doch auch die Finanz-
ämter lassen gesunden Men-
schenverstand walten:
Ausnahmsweise kann darauf ver-
zichtet werden, wenn klipp und

klar feststeht, dass keine Steuer-
pflicht besteht. Könnte sich aber
eine Steuer ergeben, ist es keine
gute Idee, die Meldepflicht zu ver-
nachlässigen. Denn Behörden wie

das Standesamt, das Nachlass-
gericht und Notare informieren
das Finanzamt über Todesfälle
und Nachlassvorgänge.
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026Freitag, 20. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.03.2026 um 10 Uhr13.03.2026 um 10 Uhr13.03.2026 um 10 Uhr13.03.2026 um 10 Uhr13.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Straße 54-56, 50374 Erftstadt, 02235/76355

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstraße 10, 53332 Bornheim, 02227/3725

Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Holzdamm 5, 50374 Erftstadt, 02235/42109

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
Ville-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-Apotheke
Euskirchener Straße 84-88, 50321 Brühl, 02232/31994

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
Entenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-Apotheke
Hauptstraße 70, 50389 Wesseling, 02232/51105

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Wetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-Apotheke
Kölnstraße 74, 50321 Brühl, 02232/45523

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Straße 61, 53913 Swisttal, 02254/81300

Montag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. März
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 0225174422

Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
Millennium Millennium Millennium Millennium Millennium ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251/124950

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist, 02254/1607

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
im Kreis Euskirchen
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März

Tierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/
DrDrDrDrDr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Tierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
Tierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis Minister
Bad Münstereifel, 02253/542354

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/
DrDrDrDrDr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal, 02482/6390701

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Tierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis Kanzler

Schleiden, 0177 8682489
Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März

Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxisaxisaxisaxisaxis
TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxisaxisaxisaxisaxis
TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
TierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxis
BrBrBrBrBraßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, 02484/9186793

Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 0178 5362604

Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWollenbergollenbergollenbergollenbergollenberg
Hellenthal, 02482/1760

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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Überreichung des Halloween-Erlös an die Kita-Derkum
In der Vorweihnachtszeit hatte die
Dorfgemeinschaft Bodenheim-Der-
kum-Hausweiler-Lommersum-Ot-
tenheim-Schneppenheim den Erlös
aus der am 31. Oktober 2025 statt-
gefundenen Halloween-Veranstal-
tung während des Jahresabschluss-
Treffens u.a. an die Vorsitzenden der
Fördervereine der Kita Lommersum
und der Grundschule Lommersum

überreicht. Kürzlich konnte sich
auch der Kindergarten Derkum über
eine finanzielle Zuwendung von Sei-
ten der Dorfgemeinschaft freuen.
Im Beisein des Ehrenvorsitzenden
Matthias Fey überreichte Schatz-
meister Wolfgang Nitz einen Be-
trag in Höhe von 300 Euro aus
der Halloween-Party an die Kita-
Leiterin Johanna Bronner.


